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Gesamter Text dieser Seite:
Käse-, Wurstoder Fleischabfälle sollten

immer sorgfältig in

Papier eingewickelt

werden. Man verhindert

dadurch, daß Ungeziefer

dazukommt und Fliegen dort ihre Eier

ablegen.



diesem Fall in einen Methanreaktor, bei

der Vergärung entsteht Gas. Diese

Methode wird z. B. in Salzburg

angewendet. In Innsbruck hat man sich

auch aus Kostengründen für die

„aerobe" Kompostierung entschieden.

In beiden Fällen reifen die Bioabfälle

zu wertvoller Komposterde als

„Nahrung" für die Natur heran.



Wie funktioniert der

Kreislauf?

Der Inhalt der Haushaltsküberln

kommt in die Biotonne. Am besten

täglich!

Die Biotonne wird regelmäßig entleert,

die Abfälle werden in die Kompostieranlage nach Pfaffenhofen gebracht. Die

Kompostierung in Pfaffenhofen erfolgt

„aerob" - das heißt unter Luftzufuhr durch Mikroorganismen ohne Verfaulungsprozeß. Eine Alternative wäre die

„anaerobe" Behandlung unter Luftabschluß. Die Bioabfälle müssen in



Ständiges Lernen ist die einzige Antwort auf den raschen

dynamischen Wandel in Umwelt, Technik und Wirtschaft. Um

gegen die zukünftigen Herausforderungen bestehen zu können, brauchen wir neues Wissen und neue Fähigkeiten.



Recycling- und

Entsorgungstechniker...

...nun auch in Tirol

Lehrgang: Entsorgungs- und

Recyclingtechniker

Zusatz-Lehrabschlußprüfung

Zielgruppe: Schlosser, Wasserleitungsinstallateure, Brauer und

Mälzer, Molker und Käser,

Mechaniker, Chemielaboranten und Chemiewerker

Dauer:

10. Oktober 1995 bis Ende

Juni 1996, 300 Unterrichtseinheiten, jeweils Di und Do

von 19.00 bis 22.00 Uhr,

fallweise am Samstag von

8.00 bis 12.00 Uhr

Kontakter: Gerhard Hübner, bfi Tirol.

Tel. 0512/59660-22



Das bfi Tirol, Ihr Partner,

hat das Wissen,

das Sie beruflich weiterbringt!

Innsbruck, Salurner Straße 1 •

Tirol A-6020

Bildungsfon 0512/59660-0 • BildungsBerufsförderungsinstitut fax 0512/585681



Bioabfallsammlung

in Innsbruck:

Wenn Sie Anregungen haben bzw.

Kritik oder Beschwerden vorbringen

wollen, wenden Sie sich bitte an eine

der folgenden Adressen (auch positive

Äußerungen werden gerne entgegengenommen):

• Politisch verantwortlicher Ressortbürgermeister: Vizebürgermeister

Univ.-Prof. Dr. Norbert Wimmer,

Rathaus Maria-Theresien-Straße,

2. Stock, Zimmer 159,

Telefon: 53 60 / Dw 159

Verantwortlich auf Beamtenebene:

Baudirektor SR

Dipl.-Ing. Dr. Hermann Götsch,

Rathaus Fallmerayerstraße, 3. Stock,

Zimmer 414, Telefon: 53 60 / Dw 414

Organisationsleiter: Ing. Robert Mair,

Wirtschafts- und Zentralhof,

Roßaugasse 4, Telefon 345 575 / Dw 35



MASCHINEN

UMWELTTECHNIK



M+U+T



TRANSPORTANLAGEN

A-2000 Stockerau

Schießstattgasse 49, POB 174

Telefon 02266/603-0, Fax 02266-202



Fahrzeugtechnik

Abfallentsorgungsaufbauten

Straßenkehrmaschinen

Straßenwaschfahrzeuge

Kanalreinigungsaufbauten

Saugefahrzeuge



Umwelttechnik

Kompostierungsanlagen

Müllentsorgungsanlagen

Müllumladestationen

Abwassertechnik

Kläranlagenbau



Fördertechnik

Förderanlagen für Schutt- und Stückgut

Winterdienstsiloanlagen für

Splitt- und Auftaumittel

Sortieranlagen

Aufbereitungstechnik
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